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1 Mk lOPfg . (monatl . im Verhältnis ). Bei allen württ .
Postanstalten und Boten im Orts - u . Nachbarortsverkehr
Vierteljährl I 15 -j ; außerh . desselben 1 Mk. 2o ^ ;

bieni 15 ^ Bestellgeld

Anzeiger
füv Wiröbcrö rrnö Wrngebung

Die Ei »rü<ku«gsgebühr
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Rundschau .
Stuttgart . Die Landesversamm¬

lung der VoUspartei findet am 6 . und 7 .
Januar statt . Die Tagesordnung der
öffentlichen Versammlung am 6 . Januar
ist : Parreiberichl , sowie Borträge über d >e
Verfaffungsrevision , die neuen Reichssteuern,
die süddeutsche Esienbahnpolitck und die
Lage im Reich . Am 7 . Januar werden
in einer geschloffenen Versammlung beson -
ders die Fragen der Parteiorganisation
und der Presse bestochen .

Höfen , 13 . Dez . „ Mitten im Leben
find wir vom Tod umgeben ! " Mil leb¬
hafter Bewegung empfing man am letzten
Montag abend die überraschende Kunde,
daß Hr . Otto 3erch , Teilhaber der Firma
Krauth u . Co . , bei einer Auwmobilfahrt
auf der Straße bei Calmbach tödlich ver¬
unglückt sei . Leider bestätigte sich gar bald
die erschütternde Nachricht in ihrer vollen
Wahrheit. Schon wieder ist eine hochgeach¬
tete Familie , ein großer Kreis von Ver¬
wandten und Freunden in tiefe Trauer
versetzt und in die altrenommierte Firma
eine überaus schmerzliche Lucke ger ffsen . Heute
nachmittag 4 Uhr fand die feierliche Be¬
erdigung des vortrefflichen allgemein be¬
liebten Mannes statt . Das gesamte Comp¬
toir- und Arbeitspersonal des großen Ge¬
schäfts , die bürgerlichen Kollegien, die
Feuerwehr , der Sängerbund, die Mlliiär -
vereinc von Arnbach, Calmbach, Conweiler,
Dennach , Feldrennach , Hosen und Neuen¬
bürg , Offiziere , die Bezirksbeamten von
Neuenbürg , zahlreiche Forstbeamte und
viele Freunde aus dem Bezirk und von
auswärts bildeten den unermeßlichen
Trauerzug hinauf zum Friedhof ; die Schü-
ler sangen unterwegs : „ Wer weiß wie
nahe mir mein Ende .

" Am Grabe sang
der Sängerbund den erhebenden Choral :
„ Gott ist getreu !" Der Ortsgeistliche,
Pfarrer Schneider hielt die .

'tiefempfundene,
alle Herzen ergreifende Rede über die
Schriftworte im Propheten Jes. 38,13 :
„Ich dachte : Möchte ich bis morgen leben !
Aber er zerbrach mir alle Gebeine wie
ein Löwe ; denn du machest es mit mir aus
den Tag vor Abend. " Er schilderte das
erschütternde Ereignis, das glückliche Fa¬
milien- und Eheleden, die edlen HerzenS-
und Charaktereigenschaften des geliebten
Mannes , den wir schon nach 10 kurzen
Jahren an der Seite des Vaters betten
müssen , nachdem erst Ende Februar des
vorigen Jahres der ältere Chef der Firma,
Hr . Kommerzienrat Commerell dahinge¬
gangen ist . Mit warmem Empfinden sei
der so jäh Entrissene an Berg und Tal
und Wald gehangen , draußen am Waldes¬
hang find die Worte des Propheten in
Erfüllung gegangen . Der jähe Riß habe

alle Pläne vernichtet. Er wollte nicht
müde werden in seinem weitverzweigten Ar¬
beitsgebiet und in der wohlwollenden Für¬
sorge für die große Zahl der Angestellten
und Arbeiter des ausgedehnten Werkes,
nicht müde werden, mitzuwirken zum Aus¬
gleich der sozialen Gegensätze , auch wenn
ihm kein Dank bliebe. Durch seine Her-
zensgüte und gerechte Gesinnung , wie durch
seine Geschäftstüchtigkeit hat er sich die ;
Liebe und das Vertrauen aller seiner
Angestellten in hohem Maße erworben .
Liebenswürdig und durchaus gerechten , of¬
fenen Sinnes zeigte er sich stets auch im
geselligen und geschäftlichen Verkehr, und
dies wußten besonders seine Berufskollegen
bei den gemeinsamen Holzeinkäufcn und
- Verteilungen an dem beliebten Manne zu
schätzen . Die Trauerfcier beschlossen weit
hinab ins Tal widerhallende Gewehrsal¬
ven einer Abteilung des Militärvercins,
der treffliche Gesang des Sängerbundes :
„ Ruhig ist des Todes Schlummer ! " und
eine Reihe ehrende Nachrufe mit Kranz -
Widmungen . Den ersten Kranz legte
Schultheiß Feldweg namens der Gemeinde
am Grabe des geschätzten Mitbürgers nie¬
der, es folgten Flaschner Jauch für die
Feuerwehr, Meister Trinkner im Namen
des Rotenbachwerks, Säger Barth für die
gesamte Arbeiterschaft, Major Bazivg na¬
mens des Osfizierkorps des Landwehrbezirks
Calw, Leutnant Jäck im Auftrag des Feld¬
artillerieregiments König Karl, Abteilungs -
adjniant Leutnant Gaiser im Namen der
Cannstatter Abteilung dieses Regiments
und Kanalmeisstr Knüller , der Vorstand
des Militärvereins „ Königin Olga"

. Noch
unzählige Blumenspenden und Kränze wur¬
den alsdann am Grabeshügel niedergelegt,
zum Zeichen des aufrichtigen Leids um den
so furchtbar rasch dahingeschiedenen , allbe-
liebten Herrn , dem ein dauerndes Anden¬
ken gesichert bleibt. (Enzth .)

Langenbrand , 13 . Dez . Ge¬
stern nachmittag wurde der langjährige
Ortsvorsteher , Schultheiß Fischer zur Ruhe
bestattet. Am letzten Freitag war er von
einer Herzschwäche befallen worden , der er
alsbald erlag . Der Verstorbene hat im
vorigen Jahr sein 25jähriges Dienstsubiläum
gefeiert.

Tübingen , 14 . Dez. Morgen wird
die letzte Teilstrecke des zweiten Gleises
Plochingen - Tübingen , nämlich das Stück
Reutlingen -Tübingen dem Verkehr überge¬
ben . Ueber 7 Jahre dauerte der stellen¬
weise sehr schwierige Bau und gar manche
Zusatzbauten stellten sich während der Bau¬
zeit als notwendig heraus, so daß schließ¬
lich der ursprüngliche Voranschlag von
6,250 .000 Mk. auf 8,100,000 Mk . stieg
Bei dem während der 7 Jahre abermals

gewaltig gestiegenen Verkehr der Stationen
an der Linie Plochingen- Tübingen , an wel¬
cher zudem 6 Bahnen einmünden und die
obendrauf einen bedeutenden Durchgangs¬
verkehr zu bewältigen hat, werden beide
Gleise sofort stark in Anspruch genommen
werden ; auch der neue Schnellzug Berlin-
Stuttgart -Zürich soll über diese Linie ge-
leitet werden.

! Tübingen , 14 . Dezbr . (Tagesord¬
nung für die Schwurgerichtssitzuvgen im
4 . Quartal . ) Montag, 18 . Dez . , Anklage¬
sache gegen den verheirateten Gipser I .
Gößler von Münchberg , wegen versuchten
Totschlags u . a . st. H . Dienstag , 19 . Dez. :
Anklagcsache gegen den ledigen Taglöhner
K. Lehrer von Sondelfingen wegen ver¬
suchten Mords . Mittwoch , 20 . Dez. : An¬
klagesache gegen den ledigen Fabrikarbeiter
Johann I . Roll von Oberjettingen wegen
versuchten Totschlags . Nachtrag vorbeh .

Tübingen , 12 . Dez . Im benach¬
barten Schonach erhielt der Schwanenwirt
Schädler während der Jagd von einem
Jagdkollegen einen Schrolschnß in den
Kopf , der aber , wie sich nachträglich her¬
ausstellte , nicht lebensgefährlich sein soll .

K o r n t o l , 14. Dez. Die Bahn von
hier über Münchingen —Schwieberdingen ,
Hemmingen und Heimerdingen nach Weis-
iach, die zur Zeit von der Westdeutschen
Eisenbahngcselljchaft gebaut wird , wir- so
gefördert , daß die Jnbetnebsetzung bis
1 . Juli nächsten Jahres erfolgen kann.

tz e i l b r o n n . Die Unterschlagungen
des Gerichtsvollziehers Thumm , der sich
vergiftet hat , betragen nach der bisherigen
gerichtlichen Feststellung 5000 Mark in
einem einzigen Fall . Außerdem hat der¬
selbe noch eine Reihe anderer Gelder un¬
terschlagen. Es sind durch ihn auch noch
einige Heilbronner geschädigt , die ihm grö¬
ßere Summen geliehen haben .

A l t e n st a d t . Der König hat bei
dem 7 . Knaben des Magazinarbeiters Jak.
Herrlinger die Patcnstelle übernommen
und dem Vater 20 Mk . aushändigen lassen .

Ulm , 14. Dez. Das hiesige Krema¬
torium , das zweite in Württemberg , wird
am 30 . Dez. semer Bestimmung übergeben
werden.

Baden - Baden , 14 . Dez . DaS
„Hotel Minerva" an der Lichtentaler Allee
wurde mit den Dependancen „ Chalet " und
„Villa Else" für den Preis von 1 265000
Mk. an den hiesigen Restaurateur „ Zum
goldenen Kreuz"

, Herrn Wilh . Förster,
verkauft.

Appenweier , 14 . Dez . Heute nacht
halb 2 Uhr geriet die Lumpeufabrik Drei¬
fuß am Bahnhof in Appenweier in Brand.
Die Bahnhoffeuerwchr , die Feuerwehr der
Gemeinde Appenweier und die Löschmann-
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schafr von Urloffen mit der Feuerspritze
waren am Brandplatz tätig . Die Brand¬
ursache ist bis jetzt noch nicht bekannt .
Wie man hört , soll das Anwesen für
300,009 Mark versichert sein .

Ludwigshafen , 14 . Dez . Ein
furchtbares Feuer hat gestern Nacht die
Ludwigshafener Walzmühle vernichtet , be¬
kanntlich eine der größten Mühlen Deutsch¬
lands . Das Feuer brach nachts 12 Uhr
im nördlichen Flügel wohl infolge einer
Mehlstaub -Explosion aus und binnen einer
halben Stunde stand das mächtige sieben¬
stöckige Gebäude nebst den großen Silo¬
speichern in ihrer ungeheuren Ausdehnung
in einem Flammenmeer . Unter den in dem
Etablissement befindlichen Müllern brach
eine Panik aus . Einer stürzte sich vom
6 . Stockwerk auf die Straße und wurde
mit zerschmettertem Schädel aufgefunden ;
ein anderer brach ein Bein , mehrere an¬
dere wurden schwer verletzt nach dem Ho¬
spital gebracht . Bon der großen Mühle
stehen nur noch die Mauern . Der Schaden
beläuft sich nach der Franks . Ztg . auf 3— 3
Millionen Mk . Der Warenschaden allein wird
auf eine Million geschätzt. Beteiligt sind 15
Feuerversicherungsgesellscdasten . Gebäude
und Maschinen waren bei der staatlichen
Brandkasse mit 2 ' / - Millionen versichert .
Die Mühle war die zweitgrößte Deutsch¬
lands und beschäftrgte 350 Arbeiter . Ihre
Vermahlung betrug täglich 4000 Doppel¬
zentner . — Es heißt schonseit einigen Jahren ,
daß die Gesellschaft den Betrieb nach Mann¬
heim verlegen will , weil ihr die besonderen
Steuerlasten , die ihr der bayrische Staat auf¬
erlegt hat , zu drückend sind . Es ist nicht
ausgeschlossen , daß sich die Gesellschaft die

jetzige Gelegenheit zn Nutze macht ,
und zwar dürfte eine Uebersiedlung nach
Mannheim davon abhängen , ob und in
wieweit ihr der bayrische Staat durch
entsprechende Steuererleichterungen entge¬
genkommt .

Berlin , 25 . Dez . Nach einem Mos¬
kauer Telegramm des Lokalanzeigers dauert
der Streik der Moskauer Post - und Tele¬

graphenbeamten unverändert fort . Sämt¬
liche Aemter sind für das Publikum ge¬
sperrt . Die entlassenen Beamten werden

jetzt aus ihren Dienstwohnungen im Haupt -
postgebäude ausgewiesen . In der Stadt
feiern zurzeit 16 000 Arbeiter . Im Mos¬
kauer Kreis sind schwere Unruhen unter
der Landbevölkerung ausgebrochen . Metz -
rere Villen und Gutshöfe sind mederge -
gebrannt worden . Tie Gärung der Gar¬
nisonen nimmt an Umfang bedeutend zu .
Von den revolutonären Parteien werden
energische Vorbereitungen zum bewaffneten
Aufstand getroffen . Wohlhabendere Bür¬
ger begeben sich massenhaft ins Ausland .
Fremde Reichsangehörige werden mit Aus¬
landspässen versorgt , um bei Ausbruch
neuer Unruhen Moskau verlassen zu
können .

— Gouverneur Graf Götzen telegra¬
phiert aus Dar - es - Salaam :

'Der Großzau
derer Hongo hat mit 2000 Rebellen das
Lager des Detacbements des Hauptmanns
Seyfried im nördlichen Teile des Bezirks
Lin di angegriffen . Der Feind wurde ge¬
schlagen und verlor 81 Tote , darunter den
Zauberer Hongo . Diesseits wurde In¬
spektor Lindner am rechten Handgelenk
schwer verwundet , außerdem ein Hilfskrie¬
ger ; leicht verwundet wurden Hauptmann
Seyfried , 3 Askaris und 12 Hilfskrieger
Aus Jringa meldet Hauptmann Nigmaun
ein siegreiches Gefecht einer Abteilung unter
einem farbigen Unteroffizier gegen Wasa -
para am 16 . November bei Bula . Ein
längerer Kleinkrieg im Gebiete der Kuaha -
und Utschungwe - Berge ist » och zn erwarten .

— Die Nachrichten aus Rußland ,
die über Eydtkuhnen einlaufen , lauten
fortgesetzt sehr ernst . Riga ist vom Reich
vollständig abgeschnitten . Es streiken dort
alle Fabriken , nur die Wasserleitung und
die elektrische Station sind im Betrieb
Bewaffnete Arbeiter verhindern selbst den
Wagenverkehr auf den Straßen . Die Zu¬
fuhr von Waren erfolgt nur noch auf dem
Wasserweg . Der livländische Gouverneur
telegraphierte an den Minister des Innern
aus Riga unterm 10 . Dez . : „ Die Komman¬
dos aller Flußdampfer sind ausständig . Es
ist notwendig , einen Kreuzer und zwei
Torpedoboote hierher zu sende » . Die
schleunige Sendung bedeutender Truppen¬
massen ist ebenfalls notwendig . " Ein

Blatt berichtet , daß die Letten nach Riga
strömten und sich mit den Arbeitern ver¬
einigten . Die Regierungsgebäude stehen in
Flammen . Bahnhof und Telegraphen be¬
finden sich in den Händen der Aufständi¬
schen .

Lemberg , 15 . Dez . Ein hiesiges
Blatt meldet aus Rostow a . Don , daß
dort Ruhestörungen vorgckommen seien ,
wobei ungefähr 300 Personen durch Mili¬
tär erschossen oder verwundet worden
seien.

London , 13 . Dezbr . Daily Te¬
legraph meldet aus Tokio über den Ver¬
lauf der Meuterei in Chardin folgendes :
Dir russische Reiterei hielt mit glänzender
Hingebung stand . Mit dem Einbruch der
Morgendämmerung ergriffen die Meuterer
d >c Flucht und als es Tag wurde lagen 400
Russen tot und verwundet auf den Straßen .
Das Chinesenviertel liegt in Trümmern .
Diese Ereignisse trugen sich in der Nacht
des 29 . Nov . zu . Wie Flüchtlinge berich¬
ten , wiederholten sich seitdem in jeder Nucht
derartige Szenen von Mord und Plün¬
derungen . Das Benehmen der Mann¬
schaften gegenüber ihren Offizieren ist so
drohend , daß die Offiziere nur selten ihre
Wohnungen verlassen . Vor einigen Tagen
feuerten meuternde Kosaken auf einen Mu -
nitionstronsport , der dadurch teilweise in
die Luft flog .

— Die Verlobung von Miß Alice
Roosevelt mit dem Kongreßmitglied Long -
worth wurde , wie die Exchange Telegraph
Company aus Newyork meldet , im
weißen Haus offiziell verkündigt . Die
Hochzeit ist auf Mitte Febrnar festgesetzt
worden .

StandesbucH -KHr orrik
vom 7 . bis 13 . Dez . 1905

Geburten :
7 Dez . Treiber . Johann Friedrich in Windhof

1 Tochter .
8 . Dez . Günthner , Gsttlieb Friedrich , Holzhauer

in Sprollenhaus 1 Sohn .
14 . Dez . Kappelmann , Karl Gottlieb , Holzhauer

hier , 1 Sohn .
Aufgebote :

13 . Dez . Ernestus , Oswald , Friseur in Barmen
u - Brand , Karoline von Mannheim .

Sämtliche

Viehbesitzer
werden auf heute

Scrrnstag Abend
8 Uhr zu einer wichtigen

Lcsprechnng
in das Gasth . z . alte » Linde
(Nebenzimmer ) freundl . einge¬
laden .

Mehrere Biehbesitzer.

Niederlagen : Christof Balt ,
Christ . Schmid , W . Treiber .

I '
r3.n § räL - 1 'ks 6 ,

bsstsr LlutrsinigunZs -lkbss ,
L 80 1?kS. UrvAsris

3 »

Weihnachts-Geschenken
empfehle :

Apfelschälmaschinen
Buttermaschinen
Butterspritzen
Blitzrührschüsseln
Bettflaschen
Bügeleisen
Bügelöfen
Caffeemühlen
Kaffeemaschinen
Christbaumständer
Dampfkochtöpfe
Drehwaffeleisen
Duplex Reibmaschinen
Einkochapparate
Eismaschinen
Emailkochgeschirre
Eisenmöbel
Fleischhackmaschinen
Flaschenkörbe , eiserne

Gansbräter
Kohlensparer
Kohlenfüller
Kohlenlöffel
Laubsägutensilicn
Messerputzmaschinen
Nickelwaren
Petrol - u . Spiritusöfen
Schlitten
Schlittschuhe
Teigrührschüsseln
Tortenplatten
Waschmaschinen , Johns

Volldampf mit und
ohne Ofen

Waschmangen
Waschwindmaschinen
Waagen
Werkzeugkasten rc.

Pfd . 75 Pfg .
empfiehlt

Triton Usinsn,
vroZsris .

in solider Ware zu den billigsten Preisen
'T'rsl 'dSr.

Zn Karlsruhe , hem Grshh . Vasen n.
anoi - inseriert man mit größt .
UM . LilllMII tägl . 2 X
mit 336O8 Exemplarisch .

„LsMcden ?rrrre",
weitaus verbreitetste Zeitung Badens ,
lieber alle Vorkommnisse rascheste u .
eingehendste unparteiische Berichte , >»-
erkannt reicbrier vepescventeil . Die

„ Lasirche Presse " wird von Jeder¬
mann , ohne Ansehung der Partei od .
Konfession mit Interesse gelesen . Auch
in den Nachbarländern erfreut sich die

„Bad . Presse " ein . gr . Leserkreises . Alle
Postämter u . Brieftr . nehmen Bestellg .
an . Preis bei der Post abgeh . 1 .80 ,
tagt . 2 mal frei ins Hans gebr . 2 .52
pro Vicrtelsahr . Probeblätter gratis .
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Wildbad .

Wachsten Donnerstag , den 21 . ds .
nachmittags halb 2 Uhr werden im Voiksschulhof

Christ- Äumt
— ^ abgegeben .

lflL . Das Geld hiefür ist vorgezählt parat zu halten .

Die Stadtpflege .
Wegen Verkauf meines Geschäfts setze ich mein

MklMtt d» KerUils
aus . Dasselbe enthält :

Arbeitstische
Kästen
Sessel
Spiegel
Vorplatzmöbel rc .

Larl Lodlllmkistvr , >
86kr «inerm6t8tvr .

!l
flullitge täglieii —

Spiegelschräuke
Waschkommode
Settladen
Nacht -. Nipp - u .
Blumentische

HädmLsekmeL
anerkannt bester Systeme , aus den ersten deutschen Fabriken
Von 5V Mark an , ebenso

Nähmaschinen für Kunststickerei ,
mit gedruckter Anleitung hiezu .

Reparaturen werden unter Garantie billigst ausgeführt.

Usiariod Sott ,
Billa Karoline .

Einer geehrten Einwohnerschaft mache die ergebene ^
Anzeige , daß ich meine ^

: Weipichtg -AiiWng
r

^ eröffnet habe , zu deren Besuch ich frcundlichst einlade . sX*

^ Große Answahl in ^

A Oürisibsumsoiimuvli u . l . ivlüsi ' n . »

^ Hochachtend ^

^ ks Kgl . Hoflieferant . j- tz»

beoensI -Hnrsi
'
gsr für

-Stuttgart u . bi/ürtlsmbsrg

72 ? l.
fdsl -Abonnement / flk .3,05 pro Quartal.

Jecker Abonnent erliält als Lratis ^rrbe :
äsn Lommsc - ooä iVints . -bab . plsn äse mü . tt . llissn -
bsbosn nsbLt OnLcbiÜLLeo — äsn hübsch snsgöststtstso
btauskslsnäs . mit hlotirbisttsrn nebst V) snäka !snäe . —

eins iVsibnacbtL -Lsilsgs tu . äis Xin-
äsr , Laune äie bsschings - Leitung .

lÜHZöLLUät .
8MM ? iel LMM .

Luton Sviuou ,

IVis in äsn letzten llabrsv babs toll
auob äiesss llabr äie beliebten , sollten
irlvlrt

im ^ .tieinverlcank .

vroKsriö .
L « i ckvi » Iioliei » ll?1er » evi »r « i8eiL smptellls g.n^ sieALntIiell »t

Diese mnollt sokort zsäs
Luok nur mit IVllsssrnnck

_ _ etsvLs ^ nrrsivsrll llsrgs -
' stellte Luppe iibsrrasollevä kräktig im Sssollmaell . In Dissellellsn sollon' von 35 I 'kg . S.N, naollgskütlt 25 ? kx .
i 4) » rl Flierl « s « n . , Inp . Drnst Llnmsntllal .

l « eil iiuiit il Z- su

lLMZll ' Vkür- o .

WsUembergs veibieikekfe Isgss ^ eiliikiL .
«Isher « I.bLSMLteL ^ nssi - tioris - O . gsn ^

strgsrsoümslr «LL -in-ichL ^ >
mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Brechgefäßen als .

»Eimer
Minghafen .
rSchwenkkeffelK
kTeigschüsscl ^
jWaffertopf s

,20 — 35 Pfdo
15-20 - 35 „
30 -40 -60 „
15 - 30 - 50 „
20 - 40 „

sowie in lO Pfd .-Dosen .
ä ^ l6 .50 g .Nachn . o .Borsch .

Lsunlsn
stirchheim -ceclr n - Württ
In Holzgeb . Preis ! , z . Dienst

Nachnahme gebühren werden sofort vergütet .rausenäs Ane . Icennungssob . elben !

k rstulatjonr - llarte «
in einfacher bi§ keinrter Ausführung liefert rasch unck billig

n . Ailckbrett'z vlicbärucliem.
steichh . Muzterirolieirtion liegt rur gefl . klnricht auf .

Das Allgäuer Äettfedervversandt
Haus Memmingen 45 (Allgäu .)

Bezugsquelle allerersten Ranges ver¬
sendet portofrei gegen Nachnahme nicht
unter 9 Pfund :
Neue graue B -itfedern p . Pfd 55 ^

„ „ Halbdaunen „ 1 .20 „
" c L " " 1 .50 „
„ sehr flaumige fn . Federn . 1 -80 „fbesondecs dauerhaft und empfehlungsw. lMene , feinste Allgäusedern per Pfd

2-— , 2 .50 . 3 .— Neue Daunen ver Pfd .
.50 , 3 .— , 3 .50 , 4 .—

Vorzügliche zuverlässige Reinigung .
Umtausch gestattet .

Muster nndPreiscourant sofort franco
zu Diensten .

Der heutigen Nummer
liegt ein Prospekt der Emmeri «
cher Waaren -Expedition in
Pforzheim , Marktplatz 12 bei,
worauf wir unsere geehrten Le¬
ser besonders aufmerksam machen .



X 3 UsMSIlll 8

Zchubwarenchaus ,
? forrkeim

hält von tisuts bis 8onnts§, cisn 24 . Osrsmbsr einen großen billigen

iV eitmsedts äiMerkkml
und gibt trotz den billigen Preisen während dieser Zeit bei Einkauf von einem Paar
Schuh oder Stiefel im Betrag von 3 Mark 50 an noch ein Paar Hauspantoffel mit
Ledersohlen und Fleck

Zum Verkauf kommen alle Sorten Schuhwaren von dem feinsten Goodhaer -
Welt -Stiefel bis zu dem einfachsten Hausschuh .

Großes Lager in verschiedenen Sorten

lack -
, uuä I^äsrstlöisl

in Knopf, Schnür und Schnallen, sehr warm gefüttert in allen Größen .

LLsnsselLnIrs in verschiedenen Qualitäten und Preislagen.
Großes Lager in

Aumrni - Kclloschen l -
für Damen, Herren u . Kinder-

unc> Zolinaiisnsiiefs !,
I^sit- unc! Lotlsltsnslisksl.

LLlIk
'

MM
.

größtes §chlihwarkilhlllls am Platze.
iSlsMOQ 1239 . I^soVoläsIrr 'ÄSSS 11 . Islsplioii 1239 .

Statt Radatt-Zpamarkeu gebe ich S in. Isar
Umtausch ist gestattet.

Telefon Nr . 33 « Redaktion , Druck und Verlag von A . Wild breit . Wildbad - (Mit I Beilage.)
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